
 
Anmeldung: 

 

Hiermit melde ich mich für die Fort-

bildung Strategien gegen Mobbing 
vom 11. – 12. November 2009 im 

Haus Lutzenberg  an. 
 

Name:        __________________ 
         

Institution:  __________________   
 

Strasse:      __________________ 
 

Ort:            __________________ 
 

Telefon:      __________________   

 
E-mail:       __________________ 

 
Team-Partner/in:  

 
____________________________ 

 
� Ich habe noch keine/n Team-

Partner/in aus meiner Gemeinde.       
 

 
 

Ort, Datum, Unterschrift: 

 
 

 
____________________________ 

 

Veranstalter: 

• Kreisjugendamt Rems-Murr,  

Fachbereich Jugendarbeit 

• Staatliches Schulamt Backnang, 

Geschäftsbereich Haupt- u. Realschu-

len, Fachberatung Kooperation 

 

Organisatorisches: 

Die Fortbildung findet statt im  

Haus Lutzenberg e.V. 

Backnanger Straße 9 

71566 Althütte 

 

Kosten inkl. Unterkunft, Verpflegung und 

Abendprogramm:  € 50  

Betrag bitte mitbringen oder unter Angabe 

„Fachtag Mobbing <NAME>“ überweisen an: 

Landratsamt Rems-Murr-Kreis,  

Kto.Nr.: 200 037; BLZ 60250010, KSK WN 

Bitte Hausschuhe, Bettwäsche und Handtü-

cher mitbringen. 
 
Anmeldung und weitere  

Informationen: 

Ruth Schmidt und Gerhard Dinger 

Kreisjugendamt,  Fachbereich Jugendarbeit 

Marktstr. 48 

71522 Backnang 

Tel.  07191-9079-230 oder -223 

Fax  07191-9079-225 

ruth.schmidt@jugendarbeit-rm.de 

gerhard.dinger@jugendarbeit-rm.de 

 

Anmeldeschluss: 23. Oktober 09 

Max. Teilnehmer/innenzahl: 20 

 
 

 
 

 
Strategien gegen Mobbing 

 
Fortbildung für Lehrkräfte und  
pädagogische Fachkräfte aus der 

Jugend(sozial)arbeit im  
Rems-Murr-Kreis 

 
11.-12. November 2009 

Haus Lutzenberg (Althütte) 

 



Thema 
 
Mobbing ist eine der häufigsten Gewaltfor-

men unter Jugendlichen, mit der sowohl 

Lehrer/innen als auch Mitarbeiter/innen aus 

der Jugend(sozial)arbeit vermehrt konfron-

tiert sind. 

Dabei herrscht oft Unsicherheit in Bezug auf 

den angemessenen Umgang mit dem The-

ma als auch mit den Betroffenen. 

Nachdem der erste Tag der Vermittlung von 

Grundlagen dient, wollen wir uns am zwei-

ten Tag anhand von Praxisbeispielen mit 

Intervention und Prävention beschäftigen. 

Der Aspekt der gelingenden Kooperation 

von Jugendarbeit und Schule soll dabei im-

mer im Blick bleiben. 

 

Teams 
Die Fortbildung richtet sich primär an Zwei-

er-Teams bestehend aus LehrerIn und pä-

dagogischer Fachkraft der Jugend(sozial)-

arbeit aus einem Gemeinwesen. Eine Teil-

nahme ohne „TandempartnerIn“ ist eben-

falls möglich. 
 

ReferentInnen 

o Harry Möller-Stein, mobbing competence 

center Waiblingen 

o Leo Keidel, Haus der Prävention der Poli-
zeidirektion Waiblingen 

o Maria Linzbach, Gewaltpräventionsberate-

rin im Regierungspräsidium Stuttgart, 

Lehrerin am BiZe Weissach i.T. 

o Ralf Breiter, Mediator, Fachberater für 

Mobbingintervention und –prävention, 

Schulsozialarbeiter am BiZe Weinstadt 

Ablauf 
 

Mittwoch, 11. November 2009 

Grundlagen 

 

14:00  Anfahrt und Snack 

14:30  Organisatorisches, Ablauf, Vorstellung 

15:00  Einführung: Abgrenzung Konflikt - 

Mobbing, Abläufe, beteiligte Perso-

nen, Dynamik, Formen von Mobbing 

zwischendurch Kaffeepause 

17:30  rechtliche Aspekte v. Mobbing 

18.30  Abendessen 

19:30  Die Wilde Bühne e.V. spielt „Drucksa-

che“: ein authentisches Theater-

stück zum Thema Mobbing für den 

Einsatz in Schule und Jugendarbeit 

mit anschl. Diskussion 

 

Donnerstag, 12. November 2009 

Praxis 

8:00    Frühstück 

9:00    Einstieg ins Thema 

9:30    Intervention: Situationsanalysen, 

Bezug auf die eigene Praxis (Schule / 

Jugendarbeit), Verhaltensstrategien 

12:00   Mittagessen 

13:00   Prävention: versch. Methoden, Ko-

operation Jugendarbeit-Schule im Be-

reich Mobbing, Netzwerke u. Anlauf-

stellen 

16:00   Auswertung und Reflexion 

16.30 Ende des Seminars 
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